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Liebe Kongressteilnehmer, 

Liebe Schwester, lieber Bruder, 

heute, erreicht Sie ein Frühlingsgruß aus dem bayerischen Land. Ich hoffe, es geht Ihnen soweit 
gut. Die Corona-Krise stellt uns in dieser österlichen Zeit mehr oder weniger an die Ufer, wo Jesus 
auf uns wartet.  
Und das ist auch das heutige Anliegen. Wir sind derzeit zu einer erfreulichen Gruppe von 15 
Kongressteilnehmer gewachsen, die sich über die ARGE angemeldet haben. Und nun müssen wir  
noch ein Jahr lang auf dieses Ereignis warten.  
 
Unser Kongress wird auf den November 2022 verlegt. Herr Abtprimas, Gregory Polan wendet 
sich mit einem Schreiben über den internationalen Kongressleiter, Pater Benoit, an uns. 
Sinngemäß lautet die Übersetzung so: 
 

 

Herzliche, österliche Friedensgrüße aus Sant' Anselmo in Rom. Von Herzen hoffe 

und bete ich, dass meine Nachricht Sie in diesen herausfordernden Tagen der 

Corona-Pandemie bei guter Gesundheit und in Sicherheit und Frieden erreicht. 

Seien Sie versichert, dass wir jeden Tag für unsere Oblaten weltweit beten, dass 

sie vor diesem schlimmen Virus bewahrt bleiben mögen, dass so krank machen 

und sogar den Tod bringen kann. Beten wir füreinander. 

Aufgrund dieser Pandemie und den Anforderungen der internationalen Reisebedingungen 
haben wir beschlossen, den geplanten Äbtekongress auf September 2021 zu verschieben. Und 
dadurch bedingt verschiebt sich, nach Rücksprache mit dem Kongressleiter Pater Benoit aus Sant‘ 
Anselmo und seinem Team, der Benediktineroblatenkongress auf den November 2022. Es gibt 
so viele Dinge in unserem Leben, die durch den Ausbruch des Coronavirus nun unsicher sind, 
deshalb ist es wichtig, dass wir mit Hoffnung und Zuversicht in die Zukunft schauen und die 
Sicherheit aller Beteiligten dabei im Auge behalten. 

Abschliessend sende ich Ihnen, Ihren Lieben und all Ihren Bemühungen meine besten Wünsche 

und den beständigen Segen Gottes. Möge Gottes Segen auf uns allen ruhen und uns in der 

behüteten Fürsorge unseres liebenden Herrn halten. 

Im auferstandenen Herrn verbunden, 
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Diese Information ist einigen Oblaten schon über Facebook bekannt und so kann dort ebenfalls 
nachgeschaut werden, was sich im Webpool bewegt. Genauso freuen wir uns, Informationen 
aus Ihren Reihen zu erhalten. 
 
Unser erstes, geplantes Treffen im Kloster Wechselburg vom 02.- 04.10.2020, fällt leider aus.  
Das 2te Vortreffen zur Vorbereitung ist in der Erzabtei St. Ottilien vom 28.05. – 30.05.2021. 
 
Wie wir als Gruppe Kontakt halten und diesen vertiefen im Sinne des Kongressthemas:  
„Im Aufbruch – Die Weisheit der Regel leben“, darüber machen wir uns derzeit Gedanken. 
Es könnte durch online Meetings per ZOOM in Form eines „Geistlicher Abend“ mit RB Impuls, 
Gebetszeit und Austausch oder etwas entschleunigter, ein Taizegebet mit Stille sein, usw. 
Und vielleicht ermöglicht so eine Initiative, gerade den Aufbruch in die Tiefe, um mehr im Hier 
und Heute zu leben, einen Blick für andere zu haben und wie wir Nähe zeigen. 
 
Auf interessante Rückmeldungen freut sich unser Viererteam mit Jean, Frank und Annett. 
Im Gebet verbunden und alles Gute. 
 
Sr. Edith 
Leiterin des Viererteams 
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